
Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Oed - Oehling  |  Sonderausgabe März 2020 | Jahrgang 38

An einen Haushalt der Marktgemeinde Oed-Oehling
Amtliche Mitteilung                 Zugestellt durch Post.at

Bürgerinformation
Geschätzte Gemeindebürgerinnen!
Geschätzte Gemeindebürger!

Wer hätte sich das jemals gedacht: Innerhalb kürzester Zeit hat sich unser Alltag dramatisch 
geändert. Seit Mitte März gibt es in Österreich einschneidende Maßnahmen, die jeder von 
uns spürt und die eingehalten werden müssen. Das Corona-Virus hat auch Österreich 
erreicht und viele Dinge sind nicht mehr so, wie sie zuvor waren.

Mit Stand vom 30.3.2020 sind in unserer Gemeinde laut den Mitteilungen der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten 3 Personen positiv auf Corona getestet worden.
Ich möchte den Erkrankten auf diesem Weg alles Gute und baldige Genesung 
wünschen. Ebenso wünsche ich allen Personen, die sich zurzeit in verordneter oder 
freiwilliger Quarantäne befinden, alles Gute und hoffe, dass sie diese Zeit, die mit vielen 
Einschränkungen verbunden ist, gut überstehen.

Ebenso möchte ich an dieser Stelle festhalten, dass es keinen Grund für Schuldgefühle oder 
Schuldzuweisungen gibt. Niemand möchte freiwillig und gerne in diese Situation kommen.
Da das Virus auch unsere Gemeinde längst erreicht hat, ist die Einhaltung der vorgeschriebenen 
Maßnahmen – auch wenn diese nach mehreren Wochen schon unangenehm werden - zum Schutz der 
älteren Generation und jenen, die aufgrund von Vorerkrankungen zur Risikogruppe zählen, unbedingt 
notwendig. Dazu zählt, dass wir die sozialen Kontakte minimieren und das gesellschaftliche Leben auf ein 
Minimum reduziert wird.
Herzlichen Dank an alle, die sich an die vorgeschriebenen Maßnahmen halten!

All dies geschieht für das gemeinsame Ziel: Die Ausbreitung des Covid-19 möglichst zu 
beschränken und ältere Menschen und jene, die zur Risikogruppe gehören, bestmöglich zu 
schützen.
Information ist in Zeiten wie diesen besonders wichtig. Aus diesem Grund wird unsere 
Gemeindehomepage ständig aktualisiert. Unter www.oed-oehling.gv.at können die von der 
Bezirkshauptmannschaft übermittelten Fallzahlen in der Gemeinde finden, ebenso wie Hinweise auf das 
Gemeindeleben. 
Jetzt gilt es Zusammenhalt zu zeigen und aufeinander zu achten. Gerade ältere, 
alleinstehende und kranke Mitmenschen brauchen jetzt unsere Unterstützung.

Aufgrund unserer Initiative Team Oed-Oehling haben sich spontan Freiwillige gemeldet, die mithelfen 
wollen andere Gemeindebürger zu unterstützen indem sie entweder Einkäufe erledigen oder Medikamente 
von der Apotheke abholen. Als Gemeinde sind wir sehr gerne eine Drehscheibe für Anliegen, die an uns 
herangetragen werden und die Helfende und Hilfesuchende untereinander verbindet. Scheuen Sie nicht 
davor zurück sich unter der Gemeindetelefonnummer 07475/ 53340-400 zu melden.
 
Abschließend möchte ich mich bei all jenen Berufsgruppen bedanken, di in diesen Zeiten 
dafür sorgen, dass unsere Gesellschaft weiterhin funktionsfähig bleib, versorgt ist und auch 
pflegerisch und  insbesonders auch medizinisch betreut wird.

Danke an alle, die Verständnis für die verordneten Beschränkungsmaßnahmen aufbringen. 
Gemeinsam werden wir diese Herausforderung meistern und vielleicht das eine oder 
andere aus diesen schwierigen Zeiten für die Zukunft mitnehmen.

Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich ein frohes Osterfest, 
auch wenn es heuer etwas anders als gewohnt stattfindet.
Alles Gute! Bleiben Sie gesund! Ihre Bürgermeisterin

Michaela Hinterholzer
Tel. 0664 / 150 1959



Aufgrund der aktuellen Situation wurde der Parteienver-
kehr am Gemeindeamt eingeschränkt. Für den persön-
lichen Parteienverkehr ist das Gemeindeamt momentan 
grundsätzlich geschlossen. 
In der Zeit von 	 Montag bis Freitag 	
                            zwischen 8.00 und 12.00 Uhr 
stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aber 
gerne telefonisch unter 07475/533 40-400 
zur Verfügung. 

Oder wenden Sie sich per E-mail an 
gemeinde@oed-oehling.gv.at an uns. 

Unter www.oed-oehling.gv.at informieren wir Sie  
laufend zu allen aktuellen Belangen in unserer Gemeinde 
rund um das Coronavirus.

Eingeschränkter Betrieb 
am Gemeindeamt

St. Peter/Au - gemeinsam schaffen wir's! 

Sie gehören nicht zu den Risikogruppen 
und wollen einen Beitrag leisten? 1 DWer könnte Hilfe bei dringenden 

Besorgungen benötigen? 
(Verwandte, Bekannte,Nachbarn, ... ) 

2 Person anrufen & nachfragen! 
(In Zeiten wie diesen freuen sich 
alle über ein nettes Gespräch.) 

In nächster Zeit mit Besorgungen und Telefonaten _...,.....,..., 3 diese Menschen unterstützen! 
Wo es nicht machbar ist, kontaktieren Sie uns 
unter 07475/533 40-400 am Gemeindeamt! 

WICHTl(j: Immer auf die eigene Cjesundheit achten und persönlichen Konta�t unbedingt uermeiden! 

Oed-Oehling - gemeinsam schaffen wir´s!

Wir wünschen ein fröhliches Osterfest im 
Kreise eurer Lieben! Bleibt´s gsund!



Coronavirus - 
Wichtige Telefonnummern

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450
Nur wenn Sie konkrete Symptome (Fieber, Husten, Kurzat-
migkeit, Atembeschwerden) haben, bleiben Sie zu Hause und 
wählen Sie bitte die Gesundheitsnummer. Dort erhalten Sie 
Informationen zur weiteren Vorgehensweise (diagnostische Ab
klärung). 24 Stunden täglich. Es kann zu Wartezeiten kommen!

Rat auf Draht: 147
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche 
oder auf rataufdraht.at.

Frauenhelpline 
gegen Gewalt: 0800 222 555
Beratung für von Gewalt betroffene Frauen.

NÖ Hilfswerk Krisentelefon: 0800 20 20 16 
Schnelle Hilfe - kostenlos, anonym und 24 Stunden am Tag

Sorgentelefon: 142
(Telefonseelsorge)
Es wird rund um die Uhr kostenlos, vertraulich und professio-
nell Telefonberatung für Menschen in Krisen und schwierigen 
Lebenssituationen angeboten.

Rotes Kreuz Amstetten: 07472 / 621 44
Krankenhausstr. 10, 3300 Amstetten
Tel.: amstetten@n.redcross.or.at

Links für laufend aktuelle Informationen:

•	 allgemeine Infos: www.sozialministerium.at
•	 betreffend Oed-Oehling: www.oed-oehling.gv.at
•	 zur Müllentsorgung: www.gda.gv.at
•	 zum Thema Gesundheit: www.ages.at

Verschärfte Maßnahmen 
zum Coronavirus

Verstärkter Schutz für besonders 
gefährdete Personen.

 
Vor allem Risikogruppen, wie ältere Personen oder 
Menschen mit Vorerkrankungen, müssen bestmöglich 
geschützt werden. Hier soll es verpflichtendes Homeoffice 
bzw. eine verpflichtende Freistellung vom Job geben.

Konsequentes Einhalten der Maß-
nahmen sicherstellen.

 
Derzeit sind Polizistinnen und Polizisten in ganz Öster-
reich im Einsatz, um sicherzustellen, dass die Maßnahmen 
der Bundesregierung auch eingehalten werden. Wer sich 
nicht an die Anordnungen hält und damit andere gefähr-
det, wird konsequent angezeigt.

Tragepflicht von Mund-Nasen-
Schutz.
 

Ab Mittwoch werden voraussichtlich Supermarktketten 
beim Eingang allen Personen eine Maske übergeben. So-
bald die Masken ausgehändigt werden, ist es Pflicht, diese 
auch beim Einkauf zu tragen. Mit einer Bedeckung oder 
einer Schutzmaske sollen vor allem andere Menschen ge-
schützt werden.

Wichtig ist weiterhin: Abstand halten, um sich selbst und 
andere Menschen zu schützen. Das Tragen der Maske ist 
kein Ersatz für das Abstandhalten, sondern eine zusätzli-
che verschärfte Maßnahme, um die Ausbreitung des Virus 
bestmöglich zu reduzieren.

1.

2.

3.

INFO - UPDATE



WICHTIGE INFORMATIONEN
ZUM ORDINATIONSBETRIEB:

Wir sind auch während der Pande-
mie für Sie im Einsatz.
Um die Infektionsgefahr für unsere
PatientInnen, unser Personal und
uns selbst und somit die Ausbrei-
tung des Virus zu reduzieren, sind 
jedoch folgende Umstellungen der 
üblichen Abläufe erforderlich:

•	 Suchen Sie jede Arztpraxis aus-
schließlich nach TELEFONISCHER 
VORANMELDUNG auf!

•	 Falls Sie unter Fieber oder Verküh-
lungssymptomen leiden, bleiben 
Sie bitte unbedingt zuhause! In 
diesem Fall werden wir Sie mög-
lichst telefonisch beraten.

•	 Auch viele andere Beschwerden-
können mittels telefonischerBera-
tung geklärt werden.

•	 Krankmeldungen können während 
der Pandemie in vielen Fällentele-
fonisch erfolgen.

•	 Medikamente bitte ausschließlich 
per Telefon 07478/445 oder per 
email: office@landarztteam.at 
vorbestellen. Abholung ist wäh-
rend der Ordinationszeit 1h nach 
Bestellung möglich. 

•	 Auch andere Formulare (z.B. Über-
weisungen) können telefonisch be-
stellt werden, um die Wartezeiten 
am Schalter zu reduzieren.

•	 Zurzeit können keine Atteste, 
Kuranträge oder Vorsorgeunter-
suchungen ausgestellt bzw. durch-
geführt werden.

•	 Trotz dieser Umstellungen nehmen 
Sie ihre Beschwerden und Erkran-
kungen ernst! Abklärungen akuter 
Beschwerden wie auch notwendige 
Kontrollen bei chronischen Erkran-
kungen werden von uns weiterhin 
durchgeführt!

Bei Verdacht auf Corona-Infektion
bleiben Sie bitte zuhause und 
wenden Sie sich an die Hotline 
1450!

Hausärzten steht aktuell keine 
Testmöglichkeit zur Verfügung!

VERHALTEN IN DER ORDINATION:
•	Die Ordination in Zeillern wurde 

für die Dauer der Pandemie ge-
schlossen und nach Oed verlegt

•	Die Ordination ist zusätzlich für 
ärztliche Auskünfte am Mittwoch 
von 08.00-10.00 telefonisch ge-
öffnet

•	Betreten Sie die Praxis nicht ohne-
telefonische Voranmeldung und 
nur über den speziell errichteten 
Eingang über die Garage

•	Waschen Sie Ihre Hände vor und-
nach Betreten der Praxisräume!

•	Warten Sie draußen, wenn sich 
bereits 4 Patienten im Wartebereich 
befinden!

•	Halten Sie mindestens 1 Meter Ab-
stand zu anderen Personen!

•	Husten oder niesen Sie ausschließ-
lich in ein Papiertaschentuch oder 
Ihre Ellenbeuge!

•	Überdenken Sie die Notwendigkeit 
jedes Ordinationsbesuchs und be-
schränken Sie diesen auf ein Mini-
mum!

•	Begleiter müssen draußen warten 
(Ausnahme: Kinder, ältere, gebrech-
liche Patienten, Patienten mit be-
sonderen Bedürfnissen)

Tel.: 07478 /4 4
office@landarztteam.at

INFORMATION Landarztteam Dr. Heschl



Essen auf Rädern

Die Aktion „Essen auf Räder“ wird selbstverständlich 
auch in der Krisenzeit durchgeführt und von einigen äl-
teren Menschen zusätzlich in Anspruch genommen. An-
stelle unserer Ehrenamtlichen im Pensionsalter wird das 
Essen von unserer Gemeindemitarbeiterin Patricia Eder 
und im April von den Freiwilligen, die sich gemeldet 
haben, ausgeführt. Sollte noch jemand Bedarf anmelden 
und sich sein Essen nicht selbst zubereiten können, so ist 
noch Kapazität frei.

Landwirte & Nahversorger sichern Grundversorgung

Gerade jetzt wird uns der Wert der Nahversorgung mit 
gesunden Lebensmitteln und Dingen des täglichen Be-
darfs vor Augen geführt. Regionalität und lokale Wert-
schöpfung bekommen einen besonderen Stellenwert. 
Gerade jetzt erweisen sich unsere Landwirte und lokalen 
Betriebe als jene, die die Versorgungskette aufrecht 
erhalten. Mein Appell: Kaufen sie jetzt und auch nach 
der Krise bei unseren regionalen Versorgungsbetrieben 
ein! Damit halten sie die Wertschöpfung in der Region, 
sichern Arbeitsplätze und schonen zudem die Umwelt! 
Lieferdienste, sowie auch Notdienste und Reparaturen 
funktionieren sehr gut und viele Menschen sind aktuell 

besonders froh, dass es diese Angebote gibt. 
Wir haben versucht, die aktuellen Öffnungszeiten unserer 
Betriebe hier für Sie zusammenzustellen. 
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Kaufhaus Müller
3312 Oed bei Amstetten
Oed bei Amstetten 29
Telefon: 07478 242
mueller.oed@pfeiffer.at

ACHTUNG: Vorübergehend 
neue Öffungszeiten
Montag bis Freitag 
07:40 - 12:00 und
15:00 - 18:00
Samstag
07:40 - 12:00

SPAR 
Harald Schneider
Hauptstraße 26, 3362 Mauer
Telefon: 07475/53204
harald.schneider2@gmx.at

ACHTUNG: Vorübergehend 
neue Öffungszeiten
Montag bis Freitag
07:40–18:30

Samstag
07:40–12:30

Blumenwerk Maria Illich
0676 / 743 22 36
Pyhra 72, 3312 Oed
office@blumenwerk-illich.at

Gemüsepflanzen, Blumen, Schalen, 
Türkränze sowie Blumenerde sind der-
zeit verfügbar!
Den genauen Betrag in die Kassa 
werfen. Es werden auch gerne Be-
stellungen entgegen genommen, die 
abgeholt werden können.



Aus der Pfarre Oed-Zeillern

Die Feier der Karwoche und von Ostern
Die Gottesdienste der Karwoche und die
Feiern des Ostersonntags werden wir 
– wie so vieles derzeit – nur räumlich 
getrennt, aber im Herzen umso fester ver-
bunden miteinander feiern.
Zu Hause die Gottesdienste der Kar-
woche und des Osterfestes feiern kann 
ganz verschiedene Formen annehmen.
Wir versuchen, diverse Angebote aktuell 
auf unsere Pfarrhomepage zu stellen 
bzw. per Newsletter zu versenden (Anmel-
dung auf www.pfarren-zeillern-oed.
at möglich!)
Auf dem YouTube-Kanal „Rupert Grill“ 
gibt es Predigten für die Sonntage und die
Karwoche, Gedanken und Impulse
zwischendurch. Wer den Kanal abonniert,
wird verständigt, wann Neues kommt!
Link zum Youtube-Kanal: 
https://youtu.be/sk_ygoDPIP4

Wir feiern in den Pfarrkirchen Zeil-
lern und Oed jeweils zur gleichen Zeit:
•	 Palmsonntag um 9.00 Uhr
•	 Gründonnerstag um 19.30 Uhr
•	 Karfreitag um 15.00 Uhr
•	 Osternacht um 20.00 Uhr
•	 Ostersonntag um 9.30 Uhr
Zu diesen Zeiten sind die Kirchen für das
persönliche Gebet nicht zugänglich,
allerdings wäre es ein besonderes Zeichen
der Verbundenheit sich – wenn möglich – 
zur selben Zeit zu Hause zum Gebet zu
versammeln.

Aufgrund der strengen Beschränkungen 

ist es uns auch nicht möglich, Alte und 

Kranke mit der Kommunion zu besu-

chen, außer in Todesgefahr. Wir bitten 

die Angehörigen, sich in diesen Tagen di-

rekt an Pfarrer Rupert Grill zu wenden!

Als Seelsorger stehen wir für 
Telefonate gerne zur Verfügung:
Pfarrer Rupert Grill 
Mobiltel.: 0676 / 8266 34491
e-mail: rupert.grill@gmx.net
Kaplan Shiju Augustine 
Mobiltel.: 0676 / 8266 40014
e-mail: shijuareeparambil@gmail.com
Pastoralassistent
Michael Kammerhuber 
Mobiltel.: 0676 / 6213 205
e-mail: michael.kammerhuber@gmx.at
oder pfarre.oed@gmail.com
© Text Pfarre Oed-Zeillern

Wir können auf Grund der Corona-Krise 
keine öffentlichen, gemeinsamen Gottes-
dienste feiern, aber doch in geistlicher 
Verbundenheit. Ich gehöre auf Grund 
meines Alters und meines Gesundheits-
zustandes zu den Risikopersonen und 
lebe zu Zeit als „Einsiedler“ im Pfarrhof. 
Arbeit habe ich auch genug. Die Pfarr-
hausfrau und Sekretärin muss auf ihre 
Kinder schauen. Es geht mir dabei nicht 
schlecht und ich bete viel, besonders für 
„alle die hier wohnen“.
Ich bete mein Brevier („Stundengebet“) 
feiere täglich allein die hl. Messe still im 
Pfarrhof. Die Gottesdienstzeiten sind am 
Pfarrkalender für die Pfarr Mauer-Öh-
ling zu finden, den ich bereits auf der 
Post aufgegeben habe. Er liegt auch beim 
Kircheneingang auf.
Am Palmsonntag feiere ich den 
Gottesdienst allein und still um 10 h 
in der Kirche. Am Gründonnerstag 
um 19.30 h, am Karfreitag um 15 
h, die Osternacht um 19.30 h, am 
Ostersonntag und am Ostermontag 
um 10 h. Alle diese Gottesdienste 
finden ohne Gemeinde statt.
Ich lade alle ein, sich mit mir wenigstens 
mit ein paar kurzen Gedanken geistig zu 
verbinden, wenn ich einen Gottesdienst 

halte; darum läute ich vor dem Gottes-
dienst auch kurz mit den Glocken.
Für den Palmsonntag wird es Palm-
zweige am Schriftenstand geben. 
Am Gründonnerstag übertrage ich das 
Allerheiligste zum Sakramentsalter. Am 
Karfreitag wird das Kreuz am Altar ste-
hen. Das hl. Grab wird geöffnet sein. Von 
14-18 werde ich am Karsamstag stündlich 
die Speisen segnen, die auf den Altarstu-
fen aufgestellt werden. Bitte, die Kirche 
und das Hl. Grab nur einzeln besuchen 
und genügend Abstand halten! Keine 
Gruppen bilden! In der Osternacht werde 
ich die Osterkerze weihen (mit einer Dor-
nen-Corona um das Kreuz!). Sie wird den 
ganzen Ostersonntag brennen. Nach dem 
Gottesdienst werde ich mit dem Aller-
heiligsten vom Kirchenplatz „allen, die 
hier wohnen“ den eucharistischen Segen 
spenden. 
Bitte machen Sie auch von den Ange-
boten Gebrauch, die beim Pfarrverband 
Zeillern-Oed aufgelistet sind.
Bezüglich der Krankenkommunion habe 
ich mich schon mit allen, zu denen ich 
normalerweise komme, in Verbindung 
gesetzt. In dringenden Fällen, bitte ich, 
mich anzurufen. Wenn wir wieder den 
ersten gemeinsamen Sonntagsgottes-

dienst feiern können, werden wir die 
Osterkerze feierlich in die Kirche tragen 
und, so Gott will, unsere Auferstehung 
feiern.
In tiefer Verbundenheit wünsche ich euch 
allen ein Osterfest, das euch trotz allem 
mit Hoffnung, Gottvertrauen und Zuver-
sicht erfüllt
                         Euer P. Michael Prinz

In dringenden Fällen, rufen Sie 
mich unter  0676/8266 34 400 
oder 07475/533 10 an.
E-Mail: pfarre.oehling@aon.at. 
Sie können einfach auch so einmal mit 
mir Kontakt aufnehmen.

Aus der Pfarre Mauer-Öhling



Kinder-Malwettbewerb „Frühling“

Liebe Kinder allen Alters!

Derzeit könnt Ihr ja leider 
nicht in den Kindergarten 
und in die Schule gehen, 
sondern müsst zu Hause 
bleiben.

Um euch die Zeit etwas zu verkürzen starten wir 
einen Malwettbewerb. Eurer Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt! Malt oder bastelt ein Blatt zum 
Thema „in Oed-Oehling“ schreibt einen 
kurzen Satz zum Kunstwerk und gebt dabei den 
Namen und das Alter sowie die Adresse an. 

Einteilung Altersgruppen:
Gruppe 1: Kindergarten 
Gruppe 2: 1. und 2. Klasse Volkschule 
Gruppe 3: 3. und 4. Klasse Volkschule
Gruppe 4: Mittelschule

Schickt eure Zeichnung 
per Post an 
Gemeindeamt Oed-Oehling
Mostviertelplatz 1, 
3362 Öhling 

oder ein Foto von der Zeichnung an 
gemeinde@oed-oehling.gv.at 
Wir freuen uns auf viele 
Einsendungen bis 30. April 2020. 

Eine Jury wird die besten Zeichnungen auswählen 
und tolle Preise in jeder Altersgruppe vergeben!  

Also los - ran an die Stifte!

Regelmäßig 
Hände waschen!

Sozialkontakte
vermeiden!

Nicht
Händeschütteln!

Nicht ins 
Gesicht greifen!

Abstand 
halten!

Bleib 
zu Hause!

Eine Initiative von: 

So schützen
wir uns:

Halte dich an die empfohlenen Maßnahmen und schütze damit 
dich selbst – ebenso wie deine Mitmenschen. 
Gemeinsam verhindern wir Ansteckungen und eine Überlastung 
des Gesundheitssystems. #schauaufdich

In Ellenbogen 
niesen und husten!

     
So schützen wir uns:



Zivilschutz Infoblatt
des Niederösterreichischen Zivilschutzverbandes

Liebe Generation Ü65!

ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!
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 »  » 

w w w . n o e z s v . a t

lesen, Rätselhefte lösen, mit 
Freunden und Bekannten telefo-
nieren, kochen, Yoga,...
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Coronavirus
(SARS-CoV-2)

Wie äußert sich eine Ansteckung?

Die meisten Infektionen mit dem neuartigen 
Coronavirus verlaufen mild!

Anzeichen einer Erkrankung sind:

• Fieber
• Husten
• Kurzatmigkeit
• Atembeschwerden

Nur in geringen Fällen nimmt diese Erkran-
kung einen akuten Verlauf.

Wie lange dauert es, bis ich eine Ansteckung 
bemerke?

Die Inkubationszeit beträgt in den meisten 
Fällen 3 bis 5 Tage, in Ausnahmefällen bis zu 
14 Tagen.
Nach ein bis zwei Wochen heilt es von selber 
aus. Danach ist man auch nicht mehr anste-
ckend.

Wie kann ich mich schützen?

Wie bei der saisonalen Grippe 
werden folgende Maßnahmen 
empfohlen:

• Waschen Sie Ihre Hände mehrmals täglich 
mit Wasser und Seife oder einem alkohol-
haltigen Desinfektionsmittel

• Bedecken Sie Mund und Nase mit einem 
Papiertaschentuch (nicht mit den Hän-
den), wenn Sie husten oder niesen 

• Vermeiden Sie direkten Kontakt zu kran-
ken Menschen

Helfen Schutzmasken?

Feinstaubmasken sind kein wirk-
samer Schutz gegen Viren oder 
Bakterien, die in der Luft über-
tragen werden. 

Sind Sie erkrankt können sie damit aber dazu 
beitragen, das Risiko der Weiterverbreitung 
des Virus durch „Spritzer“ von Niesen oder 
Husten zu verringern.

Gibt es Medikamente?

Forschungen laufen, aber zur 
Zeit gibt es kein Medikament!

Wie gefährlich ist dieses neuartige Coronavi-
rus?

Wie gefährlich der Erreger ist, ist noch nicht 
genau abzusehen. Momentan scheint die Ge-
fährlichkeit des neuen Coronavirus (SARS-
CoV-2) deutlich niedriger als bei MERS (bis 
zu 30 Prozent Sterblichkeit) und SARS (ca. 10 
Prozent Sterblichkeit) zu sein. Man geht der-
zeit beim neuartigen Coronavirus von einer 
Sterblichkeit von bis zu drei Prozent aus. Ähn-
lich wie bei der saisonalen Grippe durch Influ-
enzaviren (Sterblichkeit unter 1 Prozent) sind 
v. a. alte Menschen und immungeschwächte 
Personen betroffen.

Hotlines:

AGES:

0800 555 621 
rund um die Uhr 

Wenn Sie glauben, sie haben sich an-
gesteckt:
1450

Quellen:
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/
Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen.html
https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/ 
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ÖSTERREICHISCHE
APOTHEKERKAMMER

CORONAVIRUS:
RISIKEN MINIMIEREN!

Beim Niesen
oder Husten

Mund und Nase
bedecken

Kontakt mit
Menschen, die

Grippe-Symptome
zeigen, wenn möglich 

vermeiden

Hände
regelmäßig

mit Seife
waschen

Wenden Sie sich an die
 HOTLINE 1450 , wenn

Sie Fieber oder Husten 
haben und seit weniger als

14 Tagen aus einem der  Risiko-
gebiete zurückgekehrt sind.

Gesichtsmasken
sind nur nötig,

wenn Sie den Verdacht
haben, krank zu sein

oder kranke Menschen
betreuen.

Informationen zu Übertragung, Symptomen und Vorbeugung
erhalten Sie täglich rund um die Uhr auch bei der

Coronavirus-Hotline 0800 555 621!
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